
Europäische Nachrichten 
Stande-durs. 

Frankfurt a. d. O. —- Das 
t der goldenen Dochzeit begtng 

das Arbeiter Johann Gottlieb Rocke- 

gfe Ehepaar, Berliner-Straße 28——. 
, und das Lokomotivführer a. D. 

Roederfche Ehepaar, SophiensStraße 
69. Dem ersteren Paare wurde vom 

Kaiser das übliche Gnadengefchent, 
dem lesteren die Ehejubiläums-Me- 
daille verliehen. 

Professor Rudolf Bittrolff an der 

sie gen Realschule konnte die Feier 
eines 25jäizrigen Dienst-Jubiläums 

begehen. 
A intiy. »- Jn der Lubft ertrun- 

ten ift das zweijährige Töchterchen 
des Londwirts Walter in Pleffe. Die 
Leiche konnte nicht gefunden werden, 

sfie dürfte alfo wohl fchon der Neige 
zugetrieben fein. 

Dobrilu.gt. —- Schloßpredi- 
er Schmidt in Dobrilugt feierte das 

zubiliiurn feiner sojiihrigen Tätig- 
keit an der dortigen Schloßkirche. 
Vertreter der Stadt nnd der Kirchen- 

Femeinde beglückwünschten am Jubel- 
age den Jubllor, Nachmittags fand 

unter zahlt-either Beteiligung von 

nah und fern eine Feier statt- 
Invtni Indiens-m 

Kiinigslrerg. —- Bei Gutt- 
adt wurde, wie ein Telegrarnrn mel- 
et, der Arbeiter Franz Thiel aus 

Knospen von einem Ersenbahnznge 
liberfahren und getötet. Er hinter- 
Läßt eine Frau und sieben Kinder. 

Bilchofsburg. MJndem be- 
nachbarten Nndzislen geriet ein 
Wagen einer Zi eunersarntlie da- 
durch in Brand, h der darin be- 
findliche Ofen umstürgie Ein Kind 
verbrannte, zwei andere erlitten so 
erhebliche Brandwunden, daß sie in 
das Krankenhaus gehra i werden 
mußten. Das Feuer grif von dein 
Wagen auf das sogenannte «Zigen- 
nerhaus« iiber und legte auch dieses 
in Asche. 

Deinrichswaldr. —- Der 
Ehansseewärter Augustin nachein- 
richöwalde, der auf der Strecke Hein- 
richswaldkLinluhnen beschäftigt war, 
wurde in der Nähe von Linluhnen 
von einem Tilsiter Lastfuhrwert über- 

Ehren und dabei so schwer verletzt, 
sz er innerhalb zehn Minuten ver- 

starb. 
Inmit- sent-reichem 

D a n z i g. —- Der Hohe Seigen 30 
wohnende Militäranwörter Paul 
Langanle hat sich durch Erschießen ge- 
tötet. Die Gründe hierfür sind nicht 
bekannt. 

Stobben-dorf. —- Ein großes 
Schadenfeuer wütete auf dem Grund- 
stücke des Besitzers herrn Johann 
Schülte (friiher Ziemeny in Stobben- 
dors. Dort waren die Wirtschafts- 
gebände in Brand geraten, die bald 
ein gewaltiges Flammenrneer bilde- 
ten. Auch das Wohnhans fing zu 

brennen an. Jnfolge der schnellen 
Ausbreitung des Feuers konnte nur 

wenig gerettet werden; mehrere land- 
wirtschaftliche Maschinen, die ganzen 
Futterdorriite und auch einige Möbel 
und Kleider fielen dem verheerenden 
Elemente zum Opfer. Binnen kurzer 
Zeit waren Wohngebäude,, Stall und 
Seher-ne vollständig eingeäschert. 

Inven- fes-eh 
B r o m l- e r g. —- Oberpostafsistent 

Belz aus Hohenfnlzm der s. Z. nach 
Unterfchlngung von Postlassengeldetn 
flüchtig geworden wac, sich aber in 
Wien selbst den Behörden gestellt 
hatte. isi nunmehr ausgeliefert und 

en das hiesige Untersuchung-gesäug- 
nis gebeachi worden. 

Jn der Nacht zum 19. v. M. M In 
der Post-senken en Penfnn eingebro- 
chen werden« Dem Diebe lind M 
MI. wogte-IMMer und w M. 
Beweiseer des Pein-senken in vie 
dände gefallen. 

III-III III-m. 
Stettin. —-— Kuh-Im wende 
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sdie Vertreter auswärtiger Vereine 
»und den Vorsihenden des Böcken-un- 
i des des Nordens, Pfarrer von Altona, 
jwilllornmen hieß. Lehterem wurde 
später eine vom Staatsanwaltsaffi-, 

Istenten Behn ausgeführte künstlerische 
Adresse als Anerkennung feiner Ver- 
dienste überreicht; Der erste Vor- 
sißende, Bäckermeifter Brinckmann, 
hielt die Feftrede. 

Der Pfarrer Karl Endemann in 
Kiel, der kürzlich zum Professor er- 

nannt wurde, war 1861—--—78 Berli- 
ner Miffionar in Transvaai. Außer 
mehreren Monographien oeriiffent- 
lichte er zahlreiche Abhandlungen in 
verschiedenen Zeitschriften, auf ethno- 
logischern, fprachwiffenfchaftlichem u. 

bidlifchstheologifchern Gebiete. 
sent-u schief-m 

B r e s I a u. —- Die Gesellschaft sur 
Verbreitung von Volksbildung hat in 
den lesten fünf Jahren 2121 Volls- 
bibliothelen mit 48,616 Bänden in 
der Provinz gegründet und unter- 

ftühn 
M zum Direltionibezirt Breblau 

gehörenden Eisenbahnvereine haben in 
S miedeber i. R. ein Eisenbahners 
Er lungsh m errichtet« das am 4. 
Mai d. J. eingeweiht wurde. 

Altwasser. —- Jn einem Tob- 
suchtsanfalle schnitt hier ein Arbeiter 
seinem Bruder, mit dem er in Streit 
geraten war, die Kehle mit einem 
Nasiermesser durch, drang dann auf 
die anwesende Schwester ein und 
brachte ihr mehrere Schnittrounden 
bei; schließlich schnitt er sich selbst 
den hats durch. Eindxingende Poli- 
zeibeamte fanden die beiden Brüder 
in einer Blutlachesaus und schafften 
sie ins Knavpschafislazaretn 

Glas — Bei der neulichen Er- 

öffnungsfeier in der Aula des hiesigen 
Gnmnasiums entströmten den Qefen 
infolge Unbichtigteit Kohlengasr. 
Mehrere Schüler. die während der 
Feier in der Nähe der Oefen saßen, 
wurden ohnmächtig. Die Feier wurde 
sofort abgebrochen und man schaffte 
die erkrankten Schüler, hauptsächlich 
Sextaner und Quintaner, in die 

Wohnung des Pedrlls. Aerztliche 
Hilfe war schnell zur Stelle und es 

wurden Gegenmittel angewandt. 
Durstes strehlen send 

This-engem 
Halle. —- Zwischen dem Neuen 

preußischen Lehrerverein und der 
Sadi Calbe a. d. S. tarn ein Ver- 
trag zustande, wonach die Stadt mit 
einem Kostenaufwande von über 
100,000 Mart zu Ostern 1913 ein 
größeres Schülerheim errichtet. 

Heimftedt. —- Der 36 Jahre 
alte Gasttviri Fritz Ebers im Nachbar- 
orte Süpplingen wollte Tauben auf 
dem Felde schießen. Bei dem heraus- 
nehmen des Gewehres aus dem 
Schranke muß durch einen unglück- 
lichen Zufall der Schuß losgegangen 
sein. Die volle Schrotladung ist 
Evers in den Kon gegangen. Er war 

sofort tot. 
Jena. —- Der Neubau der histo- 

rischen Camsdorferbrücke, über die 
1806 Navoleon seine Streitmacht 
auf das Schlachtfeld von Jena-Auer- 
städt führte, wurde unter 22 Konkur- 
renten der Firma Rudolf Wolle- 
Leipziq für 379,264 Mart übertra- 
gen. Das Höchstgebot betrug 730,- 
000 Mark. 

Köthen. -—— Der Ehrenbürger 
unserer Stadt, Geheimer Kommis- 
sioneeat Hrrmann Trautmann, be- 
ging in völliger geistiger und körper- 
licher Frische und Rüstigkeit die Feier 
ieinee 70. Geburtstagei. Zahlreiche 
Chrungen und Aufmertfaniletten 
gingen ihm aul diesem Anlaß zu. 

Fürdetftedt. « rn Scheut 
Z: Boaelieiien Strinbruche i Mörder- 
stedt wurde der tlrbetter Schulze 
durch einen grossen Stein getroffen 
und verlehn Alle Berungltirtten fan-v 
den Aufnahme tm hiesigen stiidtischen 
Mandat-aus« 
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"unteren Rippen. Der Schwetverlehtej 
starb turz nach der Einlieferung ins» 

Knappschaststrantenhaus zu Derne. 
Er war erst kurze Zeit verheiratet. 
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) Braunschweig. —- Jn der 

; Antiquitätenhandlung von Karl Lökr lbrach ein Großseuer aus, das ba d 
Heinen gewaltigen Umfang annahm, 
sda es in den aufgespeicherten Alter- 
stümerm Möbeln usw. reiche Nah- 
run sand. Gegenstände von sehr 
gro m Werte. kostbare Fürstenberget 

»und andere Porzellansachen wurden 
Ivernichtet Auch das alte, aus dem 
IS. Jahrhundert stammende hanc 
ditrste vorauslichtlich verloren sein« 
Der Schaden st groß. 

Leer. — Der wissenschaftliche 
Hilfslehrer Wächter vom Realgymna- 
sium in Osnabtück und der Kandidat 
Büning von der Anstalt in Bourges 
(Franlretch) wurden an das hiesige 
töntgliche Gymnasium und Realgym- 
nasium versetzt. 

Osnabriick. —- Aus der dein-- 
richistrase wurde ein Dachdeclergeselle 
Megmnn im Streite von einem jun- 
gen Manne-, angeblich einein Arbeits- 
tollegen,- durch einen Meserstickz in 
das Herz getstet Der Täter ist ent- 
slohen »und konnte bis zur Stunde 
noch nich verbastet werden- 

Ietrermreh 
Friedland. —- Filr den zu 

Ostern d. J. in den Kuh-stand getre- 
tenen Oberlehrer Professor« Meck ist 

«der Lehramtsprattitant Iiichard Pe- 
trubn, zulth am Großherzoglichen 
Friedrichsgymnasium zu reyburg im 
Breisgau, und filr den mt dem glei- 
chen Zeitpunkt nach Gotha übergesies 
delten wissenschaftlichen Oilsslehrer 
Kromenderger der Dr. phil. Friedrich 
Giißmar aus Roftock wiederum in den 
Lehrtdrper des hiesigen Gymnasiums 
eingetreten. —- Dem seit Michaelis v. 

J. an der hiesigen Gemeindeschule tä- 
tigen Lehrer Franz Thederan aus Mi- 
row ist zum l. Mai eine Lehrerstelle 
an der Bürgerschule zu Neubranden- 
burg übertragen worden. 

Abend-up 
Oldenburg. —- Jm lehten 

Sommer erschoß in der Schießhalle 
des Oldenburger Schüsenvereins der 
Gastwirt Brand bei einer Schuß- 
libun mit Pistolen durch einen un- 

vorsichtigen Schuß den Unteroffizter 
Fischer vorn 91. Jnfanterieregiment. 
Der Staatsanwalt erhob Anklage, 
aber bei der ersten Verhandlung 
konnte nicht verhandelt werden, weil 
der bedauernswerte Schilde aus ei- 
nem Weintrampf in den andern fiel. 
Schließlich wurde er zu einem Monat 
Gefängnis verurteilt wegen Jahrm- 
sigleit. Aber jeyt hat der Großher- 
zog diese Strafe in 200 Mart Geld- 
buße verwandelt-. 

pur-ern denen Ins-m 
Casfel. — Es sind 25 Jahre 

vergangen, daß der Spediteur Peter 
Kürle vertraglich als babnamtlicher 
Spediteur der tgl. Eisenbahndireltion 
verpflichtet wurde. Unter der Lei- 
tung der jetzigen Inhaber der Firma, 
Jakob und Heinrich Kürle, hat das 
Geschäft einen ftetigen Aufschwung 
genommen, sodaß die Firma heute 
eine achtunggebietende Stellung in 
der Branche einnimmt. Zahlreiche 

lückwiinsche von Geschäftsfreunden 
und aus den Kreisen der Kundfchaft 
gingen der Firma aus diesem An- 
laß zu- 
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’dem Grasen Visihum v. Eckstädt ge-· 
hört, entstand ein Schadenseuer, das« 

durch den herrschenden Sturmwind 
rasche Verbreitung sand. Wohnhaus, 
Stnllung und Scheune wurden einge- 
äscherL Der Schaden ist groß. Auch 
viel Inventar ist verbrannt. 

Neustadt. — Der Direktor der 
Neustadter Bank, Herr Oswin Böh, 
feierte sein Wjähriges Jubilöum als 
Beamter der hiesigen Bank, der er 

seit JM als Direktor vorsieht. 
Plnnih bei Ziegenhain. —- Die 

jgoldene Hochzeit begingen hier der 

iSehuhmachermeisier Ernst Dämmig 
und dessen Ehesrau. 

P la nen. —- Der Lehrer Hemvel 
an der höheren Bürgerschule der 
erst seit Wochensrist mit einer To ter 
des Bürgermeisters Schuria ier 
verheiratet ist, erkrankte plöslich aus 
der Hochzeit-reife in Bozen und starb 
dort an einer Blinddarmaperatiom 

Großenhain —- Jn Neape- 
tershain sprankr der etwa 40 Jaheet alte Jalousieresende Gustav Karas 
aus einem in voller Fahrt besindttij 
sen Zuge. Er wurde zwischen den 
Geleisen tot ausgesunden. 
shartmannsdors bei Lim- 

dceh —- Der Kandidat der Theologie 
Qudolph The-der Krieger aus Dres- 
Uetmer aus Müh orviniert und als 
hilssgeistlieher eingewiesem 

III-Mo 
A i b l i n g. —- Die beim Einbruch 

im Bezirtiamt ebiiube in Aibiing ge- 
stohlene 80 sunb schwere Kasse 
wurde aus dem Wall-weg nach Kot-» 
beemoov erbrochen aufgefunden. Aus-s 
saktenberweise hat der Dieb 200 Mart 
in der Kasse zurückgelassen Der» 
Verdacht der Tätersehast richtet sich» 
gegen einen hausieren 

Bamberg. —- Bei der wenigs- 
versteigerung des tels rlanger 
Hof in Bamberg bleb Kommerzien- 
eat Dr. Michel, Jnhaber des Bam- 
berger Tagblattej, Metstbietenber. 
Es ist geplant, das hotel umzubauen 
und den Garten zu Gebäulichteitens 
zu verwenden. 

Floß. — Hier seierte unter all- 
gemeiner Teilnahme Hauptlehrer 
Mehier seinen 70. Geburtstag. Die 

glatttgemeinde sandte ein Dani- und 
nertennungsschreibem 
sie m pte n. --— Die Stadt stemp- 

ten hat um 250,000 Mart die aus- 

»eb;itmten Reichertscheu Wiesen ange- 
au 

Borderheinberg —- hier 
starb an Starrtramps der 12siihrigej 
Knabe der Gastwirtsehegatien Koch-; 
der sieh vor etwa 14 Tagen einens 
Holzsplitter in· die Hand gestoßen 
hatte- 

Weiden. —- Landgerichtspräsi-’ 
bent Krieger von hier feierte seinen: 
60. Geburtstag. Die Beamtenschastz 
veranstaltete aus diesem Anlaß eine 
kleine Feier. 

Würzburg —- Der ehemalige 
langjshxige Vorstand der Mike-find 
tion Würzburg, Oberinspettor a. D.z 
Joseph Hack, Ritter Wes Michaelsz 
Berdienstorgans, ist hier im 73. Le- 
bensjahre gestorben. Seit 1901 lebte 
eu im Ruhestand. 

Rheine-sub 
Ludwigshafem —- Der 364 

Jahre alte Tagnet August Beete-.- hier« wird bechuldi den Schrqni des 
Mai ini en ndteas Bock in dem 
Anlle detamn der Waizmiihle in Lud- 

wigsyafen geöffnet und einen Geld- 
beuie eniwendei u haben. Außerdem 
sind in dem be ei neien Mitleiden-um 
noch vier Dieb spie vorgekommen, die. 
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Autornodil schwer verletzt wurde dass 
vier Jahre alte Söhnchen des Zim-» 
mermanö Georg Wolfgang von hier. 
Das Kind lies hinter einem Fuhrwerk s her and sprang in dem Moment seit- 
wärts, nls von entgegengesetzter Rich- 
tung das Auto des Herrn Wüdrich: 
ans Neuenheitn daher fuhr, sodaß ess 
von demselben ersaßt wurde. I 

D u r l a ch. Der Einiahrige 
Hört der Z. Kompagnie des hiesigen 
TrainsssBatillons stürzte aus dem 
Rintheimer Exerzierplatze vom Pfer- 
de. Er zog sich derart schwere Ber- 
lenungen zu, daß er in das Gomi- 
sonslazarett nach Karlsruhe verbracht 
werden mußte. 

hoswe ie r. — — David Ehret, der 
ziveitälteste Bürger unserer Gemein- 
de, nahezu 90 Jahre alt, wurde zu 
Grabe getragen. 

R i m b u r g (A· Ernmendingen).«- 
Am 1 April ist hier derr Altbiirgeri 
meister und Grundbuz 

- Beamter 
Schneider, nachdem er eit dein Jahre 
1861 im Dienste der emeinde tätig 
war, in den Ruhestand getreten. Derr 
Schneider hat bereits das so. Lebens- 
jahr überschritten. 

Pforzheim. —- Der4 Jahre 
alte Anton Jäger von Br· i en, 
welcher mit einem gleiche tr gen Kinde an dem Mühltanal tn Brös- 
ingen spielte, i heim Wehr der Lott- 

mmerschen tidle in den Kanal ge- 
atlen und ertrunten. 
Ladentian —- m Eisentveti 

Ladendur ereignete f ein gräßli-v 
cher Ungl cksfall Der otalsre alte 
verheiratete Hirt-»reine Satt- Pa- 
van wurde von der Transmis on er- 

faßt, mehrmals herumges lendert 
und gegen die Decke geschleudert, so 
daß der Tod spsort eintrat. 

scssssssiskssscso 
Escheringem —Eln dem Mii- 

beltransbsrteur This-i von Ditdeiins 

In gehöriger mit Mitheln beladener 
agen fuhr durch den hiesigen Ort,» 

als der 81 Jahre alte Eugen Radris 
gue aus St. Privat auf den Gedan- 
ien kam, auf das Pferd zu springen, 
das den Wa en zag. ierbei larn er 
aber zu Fa und das ad ging ihm 
über en Kopf. Da das Gehirn aus- 
trat und sich auf der Chauges r- 
breitete, war der Mann als a d e ne 

Leiche. Die gerichtliche Letchenschau 
hat bereits stattgefunden. 
s M e r te n. —-- Der Bürgermeister 
yMiiller in Biesten wurde auf dem 
Disziplinarwege feines Amtes ent- 

setzt. Seit Fahren hat die Geschäfts- 
führung die es Mannes in der gan- 
zen Gegend zu unliebsamen Gerüch- 
ten Veranlassung gegeben. 

S t r a s; b u r g.—Der seit Januar 
nach Unterschlagung von fast 100,- 
000 Mart flttchti gegangene Rechts- 
anwait Oerie ifi in Montpelier. 

Frankreich, verhaftet und nach Bel- 
ort transportiert worden, von wo er 

ach Deutschland ausgeliefert werden 
w r 

Bollingen. —- Auf der Grube 
,,Reichöland« erlitt der Arbeiter Ger- 
hard Manderfeld beim Transport 
eines schweren Eisenstiickes einen 
schrecklichen Unfall. Er geriet mit 
den Armen irr-den Kettenzug, wa- 

durch ihm sbeide Oberarme furchtbar 
verstümmelt wurden. Seine Kame- 
raden besagen zum Glitt-i die Geistes- 
gegenwart, die Adern zu unterbin- 
den, um ihn am Verbluten zu hin- 
dern. Man hofft, das Leben des 
Bedauernöwerten erhalten zu tön- 
nen. 

S a a r b u r g.--——Durch das Scheu- 
tverden eines Untervffizierpferdes des 

’Ulan.-Reats. No.11 wurde in der 
ILanaestrasn ein trauriger Unfall ver-«- 

schuldet. Das Pferd fchlug aus und 
traf das siiihrige Söhnehen des Spe- 

iditeurs Acker to nnalitckiich am Kopf, 
Hin-Z Duf- Iind einen pour-man requ- 
xdelbruch erlitt und taum mit dem 

jLeden davontammen dürfte. 
stets Atti-. 
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den. Der Verlust, welcher durch Ver- 
sicherung gedeckt ist, bezissert sich aus 
300 Franken. 

Esch a. d. Als. —- Gegen 7 Uhr 
wurde der 38 Jahre alte Rottenarbei- 
ter Nile-las Thill ans hiesigem Banne 
aus dem Boden liegend aufgefunden. 
Während des Transportes nach seiner 
Wohnung verschied er. 

Qekterreiehsunsnem 
Wien. —- Aus der Mariahilseri 

straße, Ecke Kirchgasse, wurde nn- 
längst eine ungefähr 55jiihrige, ärm- 
lich gekleidete Frau von einem Auto- 
mobil, das der Chausseur Viktor 
Jira, bei Robert Firmen Mai-inwen- 

;gasse 9, bedienstet, lenkte, niederge- 
’stoßen. Das Automobil .ing der 
Frau iiber den Kaps, so da sie einen 
Bruch del Schädelgrundeö erlitt. Die 
Frau ist nach wenigen Minuten, ozåie wieder das Bewußtsein erlangt zu - 

ben. gestorben. 
Aus dem Trainierungspiatze im 

Prater stürzte der dem Miliiärreiti» 
lebrinstitut gugeteilte Leutnant des 
Dragonerregiments No. 5 Johann 
Ritter Bach d. Danlberg beim Reis- 
men einer hürde von seinem Werde- 
Das Pferd »in-n aus ihn Zu liegen- 
Der Ossizier erlitt einen euch det 
rechten OderschenteU Er wurde npn 
der Rettung-gesellscha« in das Gar- 
nisonsspital gebracht. 

B u d a p e st. —.·- Reutich sijirzte 
ein Ante-mobil, in dem stde Herren 
Konstantin Lianida und obert Mir-. 
pasin aus einer Fahrt von Paris nach 
Vutarest befanden, aus der Straße 
zwischen den Orten Poeumpat und 
Also - Art-as in den Chansseegeabeth 
Karbasin war sosoet tot, Liontda Mr 
leicht verieIL « 

III-Wo 

»
 

G e n f. »s- Jean Antptne Salomon; 

Besifee der Mühlen von La Platten 
die either von Kreutfchl, dann von 
Gnöler ed Cle. verwaltet wurden, tft 
wegen Schädigung der Banque de 
Geneve unt 200,000 Fr. verhaftet 
worden. Salomon hat bei genannter 
Bank einen Kredit eröffnen lassen, den 
er vollkommen etfchllpfte, und hat lbk 
bereits ndertyettlg en agierte Garan- 
tle gegexen Der Kon uks wurde ans- 
gefptochen 

« 

Lage-Lu- -—hlek ftarb an den 
Folgen einer Datmvetfchltngung tm 
Alter von 56 Jahren Herr stee 
Opfer, Inhaber des Kolontalwateni 
gefchäftg en gros hofer F- Cte., feil- 
ber Baumann ckc Burgdorf Der Ver- 
storbene, ein tüchtiger und kluger 
Kaufmann, erfreute sich wegen feines 
ehrlichen und treuen Charakters allge- 

lmeinet- Beliebtheit. 
W 
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